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DAS KIRCHENBLATT DER INNENSTADT

Schön, dass wir uns wiedersehen!
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Gutschein
für ein Gespräch mit

einer Pastorin/einem Pastoren Ihrer
Wahl

Ihr Name:

Straße:

Tel.:

Ihr/e WunschpastorIn:

Einsenden ans Gemeindebüro:
Bant: Werftstraße 75

Christuskirche: Am Kirchplatz 1
26382 Wilhelmshaven

„Siehst Du, die Menschen brauchen die einfachen Dinge am nötigsten“

Jan Janssen

Wenn wir in unseren Kirchengemeiden
einen blauen Brief bekommen, dann ist
nicht jemand sitzengeblieben, sondern aus
der Kirche ausgetreten. Und wenn wir
nachfragen, liegt es meist gar nicht daran,
dass Kirche etwa für überflüssig oder falsch
gehalten wird. Vielmehr haben viele Aus-
getretene weiterhin hohe Erwartungen an
die Kirche. Sie soll Menschen helfen und
für alle da sein. Oft wird beim Austritt eben
nur kurz und bündig  nach finanziellen As-
pekten entschieden. Manchmal entstehen
aber auch interessante Gespräche, wenn
wir uns wieder begegnen. Über schlechte
Erfahrungen, die jemand mit »der« Kirche
gemacht hat, kann man doch reden. Nur
weil ein Lehrer nicht der Richtige war, hal-
ten wir ja auch die Schule noch nicht für
überflüssig. Und die meisten Menschen
verlieren ja mit dem Kirchenaustritt nicht
ihre alte Sehnsucht nach Gemeinschaft und
Gottvertrauen. Sie brauchen nur wieder
neue, gute Kontakte zu anderen Menschen,
die ernsthaft und auch mit allen Fragen
versuchen, ihren Glauben zu leben.

Auch über die Bedeutung und Verwen-
dung der Kirchensteuer kann man sich in-
formieren. Natürlich funktioniert eine Steu-
er nicht nur nach dem Motto: Was hab’
ich davon? Gerade von der Kirchensteuer
haben auch viele andere Menschen etwas,
mit denen ich durch mein Geld solidarisch
verbunden bin. Jeder gezahlte Beitrag sorgt
mit dafür, daß die Kirchen in Deutschland
PastorInnen beschäftigen können, die sich
um viele Menschen kümmern können, de-
nen es nicht gut geht. Oder die eben keine
Kirchensteuer mehr zahlen wie z.B.
RentnerInnen. Wussten Sie z.B. daß die
Brot-für-die-Welt-Spenden zu 100 Prozent
an notleidende Menschen weitergegeben
werden können, weil die notwendige Ver-
waltung dieser Einrichtung von unseren
Kirchensteuern finanziert wird?

In der oldenburgischen Kirche soll es nun
eine offizielle Wiedereintrittsstelle geben.
Wir in der Christuskirche und in Bant ha-
ben so was schon lange. Denn der Wieder-
eintritt in die Kirche ist kein großer Akt. Ein
freundliches Gespräch mit dem Pastor oder
der Pastorin Ihrer Wahl gehört dazu. Das
ist gut für‘s Kennenlernen, aber auch um
den eventuell angestauten Ärger loszuwer-
den. Und die Teilnahme an einem Gottes-
dienst mit Abendmahl zeigt symbolisch,
daß Sie wieder dazugehören. So groß ist
die Hürde doch gar nicht, oder?

Inzwischen sind es viele Menschen, die
ihre anfangs schnell entschiedene Trennung
von der Kirche noch einmal überdenken.
Die ihre Kinder taufen lassen wollen oder
ein Elternteil beerdigen müssen und dabei
auch für sich selbst ins Nachdenken kom-
men. Oder die durch manches Positive, was
sie hier vor Ort mit der Kirche erleben, ei-
nen neuen Zugang finden.

Die Kirchentür schlägt so schnell keiner
zu. Im Gegenteil: mit dem Gutschein, den
wir Ihnen unten auf dieser Seite anbieten,

können Sie Ihre Mitgliedschaft wieder in
Ordnung bringen. Und bestimmt heißt es
dann: Schön, daß wir uns wiedersehen!
Aber auch ohne Gutschein sind wir
PastorInnen natürlich für Sie da, und zwar
für alle!



Christus- und
Garnisonkirche

Veranstaltungen im  Ge-
meindehaus

Senioren/innen

Mittwochstreff für alle Senioren/innen
aus Südstadt und Innenstadt
jeden Mittwoch, 15.00-17.00
6.2.: Gedichte querbeet durch das 20.
Jahrhundert, J. Janssen; 20.2. Kirchen in
der Wesermarsch, Vortrag E. Brummer
6.3.: Ausflug nach Dornum, J. Janssen
(bitte im Gemeindebüro anmelden !)
20.3.:  Insel Hiddensee - Perle der
Ostsee, Vortrag L. Krauel

Musik

Chor: mittwochs, 19.45
Flötenensemble: mittwochs, 18.00
Leitung: Uwe Mahnken
Uwe Mahnken bietet Unterrichtsmög-
lichkeit an für Flöte, Akkordeon, Klavier
oder Orgel; Tel. 0441/17561.

Angebote der Jungen Gemeinde

Jugendgruppe, di., 17.30-19.00
Jugend-Treff, do., 18.00-20.00
Vollversammlung, jeden letzten
Donnerstag im Monat, 18.00

Mit Kopf und Herz

- Alle Kreise sind offen für neue Gäste! -
Bibelkreis: dienstags, 19.30:
5.2. und 26.2., 5.3. und 19.3.
Gesprächskreis: jeden 4. Donnerstag
im Monat, 19.30: 21.2. und 21.3.:
Religion und Gewalt;

Mit Hand und Fuß

Handarbeitskreis »Flotte Nadeln«
14-tägig dienstags, 10.00-12.00,
5.2. und 19.2; 5.3. und 19.3.

Neues aus dem Gemeindekirchenrat
Auf der letzten Wilhelmshavener Kreissynode standen Wahlen für die Synode der

oldenburgischen Landeskirche auf der Tagesordnung. In diesem höchsten und gesetz-
gebenden Leitungsorgan unserer Kirche hat in Zukunft mit Dr. Markus Nawroth einer
von der Christuskirche einen Sitz für Wilhelmshaven inne. Stellvertretend werden dort
auch Friederike Bohlen-Janßen und Erika Schulz tätig sein.

Nachdem wir im Januar mit Heiko Böncker und Richard Lüpkes die dreißigjährige
Mitgliedschaft im Gemeindekirchenrat gefeiert haben, die beide also schon wahrhaft zu
den Kirchen-Ältesten gehören, gibt es nun einen Wechsel auch unter den jüngeren Mit-
gliedern. Valentin Athotha gab aus persönlichen Gründen sein Amt auf, ihm folgt mit
den nächstmeisten Stimmen Dr. Günter Luyken. Nur ruhen lassen will Dr. Markus Nawroth
sein Amt für die sechs Monate, die er aus beruflichen Gründen im fernen Kanada ver-
bringt. Für diesen Zeitraum vertritt ihn Hedda von Döhren.

Freundlich-helles Gelb
Haben Sie’s schon gesehen? Zwei große

Schriftzüge ergänzen seit Mitte Januar die
Renovierung des Gemeindehauses im Ein-
gangsbereich. Weit über den Kirchplatz
leuchten sonnengelbe Buchstaben und hel-
fen vor allem ortsfremden BesucherInnen,
Haus, Büro und Eingänge schneller zu fin-
den. Auch der Kellereingang zum Jugend-
bereich ist durch den frischen Schriftzug
aufgewertet worden. Trotzdem bleiben
noch viele kleine Schritte zu tun. Wenn
wieder etwas Geld in der Kasse ist, sind als
nächstes wohl mal die Schaukästen dran.

Abschied und Neuanfang
Auch traurige Anlässe wollen begangen

werden. Am Sonntag, dem 10. März, sind
alle Gemeindeglieder eingeladen, von Jan
Janssen Abschied zu nehmen. 4½ Jahre war
er dann Pastor an der Christuskirche und
ist inzwischen  zum neuen Kirchentags-
pastoren ins hessische Fulda berufen wor-
den. Mit einem weinenden Auge verläßt er
unsere Gemeinde, so sagt er, und geht mit
einem lachenden auf die neue Aufgabe zu.

Gesichter, Eindrücke, Bilder erzählen von einer
lebendige Gemeinde rund um die Christuskirche.
Beim Neujahrsempfang kamen über hundert
Menschen ins Gemeindehaus. Zusammen mit
den beiden Pastoren wurde auf das vergangene
Jahr zurückgeblickt. Die Kirchengemeinde sag-
te damit Dankeschön für viel Einsatz bei den
haupt- und ehrenamtlichen MitarbeiterInnen.

Schnittpunkte 2002
Die neue Konzertreihe der Christuskirche

»Schnittpunkte 2002« wird am Samstag,
dem 2. März, um 18.30 Uhr eröffnet. In
den Konzerten dieser Reihe geht es um un-
gewöhnliche Kombinationen verschiedens-
ter Aspekte, die scheinbar wenig mit-
einander zu tun haben. Orgel und Schlag-
zeug  treffen aufeinander, eine sehr selten
zu hörende Kombination. Gespielt werden
Bearbeitungen russischer Sinfonik und
westlicher Popmusik. Zu hören sind mit den
Bildern einer Ausstellung, Petruschka und
Tubular Bells Werke von Modest Mussorg-
ski, Igor Strawinski und Mike Oldfield.

Neujahrsempfang 2002
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Veranstaltungen im  Ge-
meindehaus

Frauen

Frauenkreis Ost, 11.2., 11.3., 15.00
Frauenkreis Nord, 18.2., 18.3., 15.00
Frauengruppe, 26.2., 26.3., 20.00
Gymnastik für Frauen, di., 18.00

Seniorinnen und Senioren

Montagsclub, 4./25.2., 4./25.3., 15.00
Altenclub am Mittwoch
14.00, Gymnastik, Skat und Schach
15.00, Spielen & Klönen
Altenclub am Freitag
14.00, Bingo & Skat, 15.45, Vortrag

Chöre

Kinderchor, mo., 15.00 und 16.00
Kantorei, mo. und do., 19.00
Singgemeinschaft, di., 20.00

Kinder und Jugendliche

Kindertreff, frei., 15.00
Computerküche, dienstags, 17.00
Teestube, di., do., frei., ab 16.00
Pfadfinder/innen ab 8 J., di., 16.00
Pfadfinder/innen ab 13 J., di., 17.30
Pfadfinder/innen 8-10 J., mi., 15.00
Pfadfinder/innen 11-13 J., mi.,16.30
Konfer-AG, do., 19.00
VV Ev. Jugend, 2. Fr., 18.15
Mutter - Kind - Gruppen (Info Büro)

Weitere Gruppen und Arbeitskreise

Banter Geschichte,21.2.,14.3.;19.30
Bibelstunde, mi., 16.00
Glaubenskurs, mi., 19.00
Junge Familien, 2. Mi, 20.00
Musikkreis, 14-täg., di., 19.00
Ökumenischer Kreis, nach Absprache
Werkkreis für Erwachsene, di., 19.00
Kleiderkammer, mi., 16.00 - 18.00,
Werftstr. 71

Stelle frei
Mit einem Gottesdienst in der voll be-

setzten Kirche und einem anschließenden
Empfang im Gemeindehaus feierten Meike
Küster und die Banter Gemeinde am Sonn-
tag, dem 27. Januar, Abschied voneinander.

Im Mai 1993 kam Frau Küster als junge
Pastorin nach Bant und wurde hier 1996
auf ihre erste Pfarrstelle gewählt. Zu ihren
Aufgaben gehörte unter anderem die Kon-
firmanden- und Jugendarbeit. Die jetzige
Pfadfinderarbeit hat sie mit aufgebaut. Nun
ist sie als Pfarrerin in die Kirchengemeinde
Metjendorf vor den Toren Oldenburgs be-
rufen worden und freut sich auf neue Her-
ausforderungen. Ein neuer Lebensabschnitt,
für den wir ihr Gottes Segen wünschen.

Die frei gewordene Pfarrstelle Bant-Ost
bleibt - so ist es die Regel - für etwa ein
halbes Jahr unbesetzt. In dieser Zeit wird
die Stelle öffentlich ausgeschrieben, so daß
sich andere PastorInnen darauf bewerben
können. Wahrscheinlich wird die Stelle nach
den Sommerferien dann wieder besetzt
sein. Wir sind recht zuversichtlich, daß sich
in der Bewerbungszeit ein Pastor oder eine
Pastorin dafür findet.

Vor 25 Jahren, am 2. Mai 1977, wurden
in Bant die ersten Jugendlichen konfirmiert,
die ihre Konfirmandenzeit in Feriensemi-
naren verbrachten. Modellkonfirmanden
hießen sie damals noch. Später wurde
daraus die FORM B, die es heute noch gibt.
Statt jede Woche zum Konfer ins Gemein-
dehaus zu kommen, fuhren sie in den Feri-
en zu Seminaren im Blockhaus Ahlhorn, im
Freizeitheim Fuhrenkamp oder auch in die
Jugendherberge Carolinensiel.

Am Pfingstsonntag lädt die Banter Kir-
che mit den damaligen Gruppenleitern
Ursula und Henning Plote zu einem Wie-
dersehen ein. Nach dem gemeinsamen Got-
tesdienst soll viel Zeit für Erinnerungen und
Wiedersehen bleiben. Zunächst aber müs-
sen die silbernen Konfirmandinnen und
Konfirmanden gefunden werden. Wo sind
sie geblieben? Wie heißen sie jetzt? Um
Mithilfe der tandem-Leser wird gebeten. Mel-
dungen bitte an das Gemeindebüro.

Silberne Konfirmation

100. Geburtstag
Das älteste Mitglied unserer Kirchenge-

meinde ist Frau Erna Werner. Am 29. De-
zember wurde sie
100 Jahre alt. Die
meiste Zeit ihres Le-
bens hat sie in Bant
in der Rheinstraße
155 gewohnt. Gern
kam sie zum Banter
Altenclub. Im hohen
Alter zog sie zu ih-
rer Tochter. Nun lebt
sie im Ev. Senioren-
zentrum in Fedderwardergroden. Aber zur
Banter Kirche will sie weiter gehören.

Ich bin wieder da...
Nach meinem Vikariat in Bant von 1999

bis 2001 freue ich mich, nun als Pfarrvika-
rin für die Gemeinde tätig zu sein. Das Pfarr-
vikariat ist die Zeit zwischen dem Vikariat
und dem Antritt einer Pfarrstelle. Vielseiti-
ge Aufgaben erwarten mich: Bis Juni arbeite
ich in der Kindertagesstätte Bant II mit allge-
meinen erzieherischen Aufgaben. Dabei
habe ich ein besonderes Ohr für die religiö-

sen Fragen der Kin-
der und auch der El-
tern. Bei Gottes-
diensten, Elterna-
benden und ande-
ren Aktionen werde
ich eigene Ideen
einbringen. Dane-
ben bin ich in der
Konfirmanden- und
Jugendarbeit aktiv,

die mir schon im Vikariat sehr wichtig wa-
ren. Ab Juli wird die Jugendarbeit und die
Pfadfinderei mein Schwerpunkt sein. Es ist
schön, wieder in Bant zu sein.

Meike Küster



Wir unterstützen tandem

KARL BRATZKE Dipl.-Ing.
Gerüstbau GmbH • Malerfachbetrieb

Zertifikat  DIN EN ISO 9002
Mühlenweg 7, 26384 Wilhelmshaven

Telefon 30 50 11 • Telefax 30 50 15

Aufgepaßt!
Hier kommt

Frische • Vielfalt • Qualität

Fleischerei Fachgeschäft

W. G. Seyfarth
Genossenschaftsstr. 123✆ 7 17 63

 Party-Service
Fitness-Club Wilhelmshaven
mit Sauna und Solarien für Damen und
Herren

Rückenübungsleiter
und Trainer mit
Bundeslizenz

Viktoriastraße 16
Telefon 4 32 49

Osternacht in der Banter Kirche
Auch in diesem Jahr wirkt die Banter Kantorei wieder unter der

Leitung von KMD Ingrid Sturm im Gottesdienst zur Feier der Oster-
nacht mit. Am Ostersonntag, dem 31. März, morgens um 6 Uhr
in der Banter Kirche singen Mitglieder der Banter Kantorei sowohl
die liturgischen Weisen als auch Ostermotetten von Max Reger
und Melchior Franck. Die Predigt hält Andreas Technow. Im
Anschluß an den Gottesdienst findet das gemeinsame Oster-
frühstück im Gemeindehaus statt. Karten für das Frühstück sind
im Gemeindebüro Bant erhältlich.

Markuspassion in Bant

Die Banter Kantorei unter der Leitung von Kirchenmusik-
direktorin Ingrid Sturm singt ein Chorkonzert zur Passion am Mitt-
woch, dem 27. März, um 20 Uhr in der Banter Kirche. Es werden
Werke von Johann Nepomuk David, Hans Friedrich Micheelsen
und Hugo Distler aufgeführt.

Zentrales Werk des Programms ist die Markuspassion des nord-
deutschen Komponisten Hans Friedrich Micheelsen. Den Rahmen
des Konzerts bilden zwei Motetten. Zu Beginn erklingt die Choral-
motette »Ein Lämmlein geht und trägt die Schuld« von Johann
Nepomuk David. Den Abschluss bildet Hugo Distlers Motette
»Fürwahr, er trug unsere Krankheit«.

Liturg ist Frank Moritz. Der Eintritt ist frei.

Orgelkonzert in Bant
Kirchenmusikdirektorin Ingrid Sturm wird am Sonntag, dem

28. April, um 20 Uhr in der Banter Kirche ein Orgelkonzert ge-
ben. Zu Beginn erklingen Präludium und Fuge in A-Dur von Johann
Sebastian Bach. Es folgt die Sonate  A-Dur von Felix Mendelssohn
- Bartholdy. Den Schluss des Programms bildet die selten gespiel-
te Sonate h-moll von Josef Gabriel Rheinberger, ein großes
fünfsätziges Werk von symphonischem Charakter und erheblichen
Ausmaßen. Der Eintritt ist frei.

Sieben Wochen ohne

Die bundesweite Aktion »7 Wochen ohne« ist eine moderne
Art und Weise, in den Wochen vor Ostern bewußter zu leben und
den alten Gedanken des Fastens in neuer Weise aufzugreifen. Sie-
ben Wochen lang wollen wir versuchen, auf etwas zu verzichten,
was wir längst schon einmal lassen wollten. Ob es nun das Rau-
chen ist, die lieben Pfunde, endlich einmal Aufräumen oder et-
was ganz anderes, unserer Phantasie sind keine Grenzen gesetzt.
Aber eines steht fest: Gemeinsam geht es leichter!

In diesem Jahr steht die Aktion »7 Wochen ohne« unter dem
Motto »ZuNeigung«. Mit dem Fasten soll gleichzeitig der Ge-
danke der Freundschaft zu und der Respekt vor dem Nächsten
verbunden werden.

Wir treffen uns ab Aschermittwoch, dem 13. Februar, an je-
dem zweiten Mittwoch nach der Passionsandacht um ca. 19.30
Uhr im Banter Gemeindehaus. (13.2./27.2./13.3.; am 20.3. bereits
um 18.30 Uhr!) Für Rückfragen steht Ihnen Frank Moritz unter
der Telefonnummer 2 80 52 gern zur Verfügung.

Passionsandachten in Bant
jeweils mittwochs um 19. 00 Uhr

Passions - Bilder
13. 2. Prolog Aljets und Werkkreis
20. 2. Einzug in die Hauptstadt Plote und Frauengruppe
27. 2. Das Abendmahl Busemann und Jugendl.
06. 3. Vor der Verhaftung Moritz u. Ökumen Kreis
13. 3. Das Todesurteil Technow und Lektoren
20. 3. Jesus vor dem Tod Ewald und MA der

Eltern-Kind-Gruppen
27. 3., 20 Uhr: Markus-Passion Banter Kantorei,

Ltg. KMD Ingrid Sturm



Wir unterstützen tandem

Lassen Sie sich verwöhnen
Geburtstage, Klassenfeiern,
Hochzeiten, Seminare,
Festmenüs ...
Rufen Sie uns an!
Familie Renken

Resta
urant

Tel.  1
5 11 00

Werfts
tr. 5

2/58

Mühlenweg 75 - 26384

W. Kretschmer
Bestattungen e.K.

Marktstr. 97 · 26382 Wilhelmshaven
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Vorsorgeberatung

Telefon: (0 44 21) 2 12 22 · Fax 77 17 84

Nur Marktstraße!
(Ecke Grenzstraße, bei Leffers)

Passions-Punkte
Sonntag

24.
Montag

25.
26.

Dienstag

Mittwoch

Café Regenbogen
Nach mir die Sintflut?

Dr. C. Rübsamen, Gesundheitsamt,
Jacek Witkowski, Saxophon,

Hedda von Döhren, Lennart Krauel

Grodendamm/ Banter See
Aus der Tiefe ruft es

N.N.; Günter Ludwig, Trompete,
Dr. G. Luyken, Rüd. Schaarschmidt

REHA-Klinik
Pflege-leicht?

Ursula Aljets, Bürgermeisterin,
Seeber/ Bomhardt, Musik,
N.N., Andreas Technow

30.
Es laden ein:

der Gemeindekirchenrat der
Christus-  und Garnisonkirche

und Pastor
Frank Morgenstern

Abendandachten
an »wunden« Punkten der Südstadt rund um

die Christus- und Garnisonkirche
24. bis 30. März 2002

täglich von 18.00 bis 18.25 Uhr
(Änderungen vorbehalten)

25.

27.

30.

29.

26.

28.

24.

Donnerstag

Karfreitag

27.

Südzentrale/ Rheinstraße 2a
Ausgehöhlt

Hartmut Wiesner, Uni Oldenburg
N.N., Bernhard Busemann

Samstag

Wasserturm Gökerstraße
In Wassersnöten

 Volker Eissing, CIV
Sabine Wistuba, F. Morgenstern

28.

29.
Amtsgericht/ Marktstraße

Was ist Wahrheit?
Gernot Bruns, Rechtsanwalt,

Barbara Roelcke, Akkordeon,
G. Aufermann, Holger Harrack

Christuskirche
Namen-Los (mitTischabendmahl)

Dr. Christian Andrae, Tannenhof
Flötenensemble Christuskirche,

F. Bohlen-Janßen, F. Morgenstern



Wir unterstützen tandem

Sanitätshaus Gebauer
Fachzentrum für Technik am Menschen
Groß Belt 7
26389 Wilhelmshaven

Service
-Te

l.

04421/7566-0

Das starke Team
für sämtliche Maler-, Tapezier-

und Fußbodenverlegearbeiten,
alte Maltechniken und Vergoldungen

Fix und Kapischke
Olympiastr. 1, 26419 Schortens

Tel. 0 44 21 / 99 76 05 - Fax 99 76 04

Park Apotheke
Gökerstr. 35 · Wilhelmshaven · 0 44 21/3 25 54

Wohlbefinden auf natürliche Weise

Gardinen
Laminat
Fertigparkett
Bodenbeläge
Polsterei
Sonnenschutz-
anlagen

Sande • Carlo-Schmid-Straße 48
Telefon 0 44 22 - 15 79 + 42 43

Dreck - Theater
in der Kirche

Robert Schneider, bekannt geworden
durch sein Buch »Schlafes Bruder«, hat un-
ter dem Titel »Dreck« ein dramatisches Ein-
Mann-Stück geschrieben, das den Men-
schen hinter den Begriffen zeigt. Ein Asy-
lant, Ausländer, Fremder ist auch Freund,
Kind, Vater. In der Rede des irakischen
Rosenverkäufers Sad begegnen sich Ironie
und Verzweiflung.

Warum sollte Sad nur in einer Kneipe
sprechen und nicht gerade in einer Kirche
ein Gegenüber finden und mit ihm spre-
chen? Diese Frage beschäftigt Regisseurin
Sabine Karasch und Schauspieler Marco Sti-
ckel von der Landesbühne, wenn sie ihre
Inszenierung in der Christuskirche zeigen.
Beide haben mehrfach Erfahrungen mit un-
gewöhnlichen Spielorten, spielten ihre Stü-
cke schon in einer Leipziger Villa oder in
einer ehemaligen Schlachterei in Zittau.
Nun sind zwei Aufführungen von »Dreck«
in der Christuskirche im Rahmen der guten
Kontakte mit der Landesbühne vorgesehen
für Donnerstag, den 21. März, und Sonn-
tag, den 24. März, jeweils um 20 Uhr.

Frauen aus allen Kirchen
laden ein

»Zur Versöhnung herausgefordert« ist die
Überschrift des diesjährigen Weltgebets-
tages, der am Freitag, dem 1. März, um 18
Uhr in der Christuskirche zusammen mit
den Kirchengemeinden Bant, Heppens,
Lutherkirche, St. Willehad sowie der
baptistischen und methodistischen Gemein-
de gefeiert wird. In diesem Jahr stehen
Land, Kultur und Kirchen in Rumänien und
die Situation der dort lebenden Menschen
im Blickpunkt der Veranstaltung.

Diakoniestation, & 92 65 13

Wenn die Pflege schwierig wird
Pflege, Hilfsmittel, Hausnotruf, Essen auf Rädern

Wir bieten an: Pflegekurs
für Pflegende und allgemein Interessierte für die Pflege zu Hause.
Freitag, 22.Februar, 14 Uhr bis Sonntag, 24. Februar, 17 Uhr.
€ 71,58  für 16 Zeitstunden. Leitung: Käthe Edenhuizen, PDL

Sie melden sich bitte bis zum 15.2. an. Telefon 04421-92 65 14

Schnuppern im
Kindergarten

Ab Februar können bereits zwei- bis drei-
jährige Kinder im Christus-Kindergarten et-
was Kindergartenluft schnuppern. Zusam-
men mit der Ev. Familienbildungsstätte
wurde jetzt ein Konzept entwickelt, das
2jährigen diese Möglichkeit anbietet. An
zwei Nachmittagen findet dieser Kindergar-
ten zum Ausprobieren, Eingewöhnen und
Spaß haben statt. Pädagogische Fachkräfte
üben mit diesen Kleinsten ein, einen Zeit-
raum ohne Eltern, in einer Gruppe und mit
einer zunächst neuen Betreuerin zu verbrin-
gen. Anmeldeformulare gibt es in der
Familienbildungsstätte (Kantstraße) und im
Christus-Kindergarten (Adalbertstraße).

Mama, bin ich getauft?
Ein Fest zur Tauferinnerung feiern Kin-

der aus Bant, die 1996 geboren und ge-
tauft sind, am 24. Februar um 10 Uhr in
der Banter Kirche. Im Familiengottesdienst
können sie den Taufstein angucken, das
Wasser spüren und die guten Worte hö-
ren, mit denen Gott sie durchs Leben be-
gleitet. Bitte anmelden unter Tel. 2 62 55.



Wir unterstützen tandem

Die Praxis für Kranken-
gymnastik und Massagen

Fit, vital und beweglich bis ins hohe Alter!

● Fitness an modernen Geräten
● Wirbelsäulen -

Damen- Herrengymnastik
Ständiger Einstieg möglich!

Gerd Hollje und das Thera-Fit-Team
Bismarckstr. 231 • 26382 Wilhelmshaven & (0 44 21) 2 13 27

Thera-Fit

Willkommen im Gorch-Fock-Haus

Täglich 17.00 - 23.00 Uhr, Sonntag von 11.30-16.00 Uhr
Ruhetag: Montag

Victoriastr. 15, 26382 Wilhelmshaven
Tel.0 44 21/4 18 18 • Fax 4 21 07

Räume für 10-500 Personen • Fremdenzimmer • Kegelbahn

Lassen Sie sich von unserer Küche verwöhnen!

Abenteuerwochenende auf der Sedov
Eine Nacht auf einem großen Windjammer schlafen, den Wind in der Takelage heulen

hören und sich von Wind und Wellen in den Schlaf wiegen lassen - wer hätte nicht
schon davon geträumt! Für 35 Kinder und Jugendliche wurde dieses Abenteuer Wirk-
lichkeit.  Bekanntlich liegt die Sedov, der größte noch fahrende Traditionssegler der Welt,
seit Dezember am Bontekai. Wir hatten die Kojen für das Wochenende 19./20. Januar
gebucht. Das maritim geprägte Programm und die beeindruckende Atmosphäre be-
geisterten die Mädchen und Jungen. Am Sonnabend um 11 Uhr schifften sich die »Banter
Kadetten« ein und lernten das Schiff ausgiebig kennen. Waren es am Nachmittag die
Seemannsknoten, die alle Geschicklichkeit forderten, so hallten am Abend der »Drunken
Sailor« und andere Shanties durch die Decks. Kurz bevor der Kapitän „Ruhe im Schiff -
Licht aus!“ befahl, wurde noch eine Gespenstergeschichte erzählt. Zum Wetter am Sonn-
tag passte die Andacht über die Sturmstillung durch Jesus. Mit Informationen und Er-
kundungen über Wetter und Seezeichen sowie einer Rallye wurde das tolle Programm
abgerundet. Ursula Aljets und Bernhard Busemann konnten gegen 17 Uhr den Eltern

Kinder feiern Fasching
Der Kinderfasching findet in diesem Jahr

im Rahmen des Kindertreffs am Freitag,
dem 8. Februar, ab 15 Uhr statt. Das Team
des Kindertreffs bereitet ein buntes Pro-
gramm mit Spielen, Musik, Überraschun-
gen und Erfrischungen für Kinder im Alter
von 5-11 Jahren vor. Karten gibt es im Vor-
verkauf zu 1,50 € und an der Tageskasse
zu 2 €. Im Eintritt sind die Erfrischung und
alle sonstigen Gaben enthalten.

Oster-Hobby -Woche
In der Woche nach Ostern, also am 2.

April 2002, beginnt die diesjährige Oster–
Hobby–Woche für Kinder von 7-12 Jahren.
Wir treffen uns jeweils von 14 bis 18 Uhr
im Gemeindehaus Bant. Unter dem The-
ma Aufgefischt wollen wir uns mit Wasser,
Schiffen und sicherem Hafen beschäftigen,
indem wir basteln, spielen und singen. Bei
den Abendandachten werden uns die Fi-
scher vom See Genezareth auf ihrem Weg
mit Jesus begleiten. Am Sonntag, dem 8.
April, um 10 Uhr feiern wir einen großen
Familiengottesdienst zum Abschluß unse-
rer erlebnisreichen maritimen Ferienwoche.

die Kinder bei Windstärke 8 und Regen
übergeben - müde aber glücklich!

Ein herzlicher Dank gilt den Jugendli-
chen, die dieses Wochenende mit gestal-
tet haben, und der Besatzung der Sedov
unter Kapitän Dimitry Polyakov sowie der
Wilhelmshaven Projekt GmbH.
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant
Gemeindebüro Werftstr. 75 Tel. 2 62 55
geöffnet Mo-Fr, 9.00-12.00, Do 16-18 Uhr Fax 2 62 57
Kindergarten Bant I mit Hort Kindergang 12 Tel. 20 26 50
Kindergarten Bant II mit Hort Pommersche Str. 4 Tel. 2 29 82
Pastor Rainer Ewald Werftstr. 71 Tel. 2 18 76
Pastor Frank Moritz Werftstr. 77 Tel. 2 80 52
Pastorin Ursula Plote Bremer Str. 163a Tel. 2 41 41
Pastor Andreas Technow Lindenstr. 10 b Tel. 98 21 81
Küster Hans-Georg Wehn Werftstr. 71a Tel. 2 60 48
Diakonin Ursula Aljets Tel. 2 13 13
Pfarrvikar Bernhard Busemann Tel. 98 33 39
Pfarrvikarin Daniela Ludewig-Göckler Tel. 36 50 46
Seniorenbetreuerin Frauke Leberzammer Tel. 9 50 06 76
Kirchenmusikdirektorin Ingrid Sturm Tel. 3 25 20
Diplompädagogin Helga Weinstock Tel. 2 71 02

Ev.-luth. Kirchengemeinde Wilhelmshaven (Christuskirche)
Gemeindebüro Am Kirchplatz 1 Tel. 4 19 43

geöffnet  Mo-Fr, 10.00-12.00 Uhr Fax 4 13 67
Christus-Kindergarten Adalbertstr. 24 Tel. 4 36 77
Kindergarten II mit Hort Bismarckstr. 8a Tel. 30 22 00
Pastor Jan Janssen Adalbertstr. 24 Tel. 99 47 63
Pastor Frank Morgenstern Am Kirchplatz 3 Tel. 2 22 05
Küster Johann Otten Tel. 2 77 06
Küsterin Heike Böncker Tel. 30 15 56
Organist Uwe Mahnken                           Tel. 04 41/1 75 61

treffpunkt
CHRISTUSKIRCHE BANTER KIRCHE

0* Gottesdienst mit Banter Kantorei
Abendgebet mittwochs um 17.00 Uhr
Kindergottesdienst freitags um 16.30 Uhr

Gottesdienste im Wohnstift am Rathaus
08. 2. 10.30 Gottesdienst Moritz
22. 2. 10.30 Gottesdienst Plote
08. 3. 10.30 Gottesdienst Aljets
22. 3. 10.30 Gottesdienst Technow
29. 3. 10.30 Karfreitagsgd. mit Abendmahl Busemann

03. 2. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl * Technow
08. 2. 17.30 Jugendgottesdienst                 Busemann & MA
10. 2. 10.00 Gottesdienst Plote
17. 2. 10.00 Gottesdienst (Radio Jade)* Moritz
24. 2. 10.00 Tauferinnerungsgottesdienst Technow
01. 3. 17.30 Jugendgottesdienst0               Busemann & MA
03. 3. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl * Ewald
10. 3. 10.00 Vorstellungsgd. (A-Gruppen)     Aljets / Ludewig

                                        Technow / Weinstock
17. 3. 10.00 Gottesdienst * Moritz
24. 3. 10.00 Gottesdienst Plote
28. 3. 19.00 Feierabendmahl                       Busemann/Aljets
29. 3. 10.00 Karfreitagsgd. mit Abendmahl * Moritz
31. 3. 06.00 Osternacht*                         Predigt: Technow

(Bitte Zeitumstellung beachten!)
31. 3. 10.00  Gottesdienst Plote
01. 4. 10.00  Gottesdienst Ewald

03.2. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Janssen
10.2. 10.00 Gottesdienst Morgenstern

11.30 Taufgottesdienst Morgenstern
17.2. 10.00 Gottesdienst mit Flötenensemble Krauel

11.30 Taufgottesdienst Krauel
24.2. 10.00 Gottesdienst mit Kirchenchor Morgenstern
01.3. 18.00 Gottesdienst zum Weltgebetstag Team
03.3. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Janssen
10.3. 10.00 Gottesdienst mit Dialogpredigt Janss/Morg

mit Kirchenchor
17.3. 10.00 Gottesdienst Helmers

11.30 Taufgottesdienst Helmers
24.3. 10.00 Gottesdienst Krauel

Passions-Punkte
Abendandachten an »wunden« Punkten der Südstadt

rund um die Christus- und Garnisonkirche
24. - 30. März 2002 –  täglich 18.00 bis 18.25 Uhr

28.3. 18.00 Gottesdienst mit Tischabendmahl Morgenstern
und Flötenensemble

29.3. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Morgenstern
31.3. 06.00 Gottesdienst zur Osternacht Morg/Team

anschl. Frühstück
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

und Kirchenchor Morgenstern
01.4. 10.00 Gottesdienst mit Tauferinnerung Morgenstern

BILDER EINER AUSSTELLUNG
TUBULAR BELLS
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Werke von
Modest Mussorgski,
Mike Oldfield  u.a.

Christuskirche
Samstag 2. März 2002, 18.30 Uhr

Eintritt: 8 Euro (erm. 5 Euro)

SCHNITTPUNKTE 2002

Werner Lamm, Orgel
Joeg Kuenzer, Schlagzeug

Passions-Bilder
Passionsandachten mittwochs, 19 Uhr

Themen auf Seite 4

Banter Kirche


